„denn Saufen wird” 
auch nicht hestraft 


u - 
Eigentlich wollte ich Euch nicht 
mit siner nervigen 
= B Einleitung zu ülesem Eeft quälen... 


Aber ich tu'es doch! Ihr haltet 
tatsächlich die erste Ausgabe des "B)JOZER's" in den Händen und Bla...Ela... 
Bla.Ich hoffe,daß ich Euch die Zeit ein wenig vertreiben kann,mit meinem 
Heftchen.Klar,soll es auch schon bali eine zweite Ausgate geben,bloß da 
bin ich auch auf Eure Unterstützung angewiesen,denn ich trinke zwar Alles, 
aber ich kann natürlich nicht überall sein.Deher meine Zitte an Euch; 

Wenn Ihr irgendetwas zu diesem Heft beizutragen habt,dann ater ner damit, 
ich örucke garantiert Alles ab,was den-Inhalt Sieres ?ines ertspricht, 

Das soll heißen!:Willkommen ist fast Alles,was mit Alkohol,Trauen,Musik, 
Party s, und sonstige Erlebnisse zu tun hat. Und wehe da xornt einer, 
egal in was für einer Mogelverpackung,der mir Politik anörehen will; 

Ich bin,möchte ich mal behaupten,sehr tollerant und höre zuch gerne zu 
und kann mich auch äußern,aber...ICH HASSE POLITIK! So,das mußte jetzt 
eir.lach mal gesagt werden. 

Unt wer mir jetzt noch Vorwürfe zacher möchte,der kann auch zu Wort kom- 
mex,nämlich in dem er mir seine Meinung in Form eines Leserbriefes zu- 
kommen läßt (Wird ebenfalls abgedruckt 

Ansonsten ist Anfangs alles ein bißchen schwer,sich im Zinemarkt zu be- 
Kaupten.Zum Start biete ich Euch erst mal 16 Seiten für LM 2.- an und 
gene mal davon aus,daß sich das von Ausgabe zu Ausgabe steigern wird. 
Aber im Endeffekt vertraue ich da mal meiner sehr veehrten Leserschaft 
(Gemeint seid Ihr Saufköppe!).Bin auch ‚ständig an Tausch mit anderen Zine- 
Machern interessiert,die in irgendeiner Weise dem allgemeinen Freiheits- 
mangel entgegentreten wollen,und sich den unpdlitischen Skinhead Kult- 


idealenverschworen haben!!! daß aut auch für unpolitische Punks‘) 


über mich beifügen,aber das hat sich als überflüssig ®#THE. BOOZER ZINE* 
erklärt,da ich die Gelegenheit hatte,jemanden zu c/o ANDREAS KURZKE 
treffen,der Interesse zeigte,Wahrheitsgemäß über HANSAPLATZ 18 
Randgruppen zu informieren.Und da machte diese FPer- 3180 WOLFSBURG 1 
son ein Interview mit mir.Ich konnte mir zwar gleich 

denken,was der vorhat$und das merkt man aueh__ 
schon anhand der Fragestellungen,aber 
ich konnte Ihm den Wind aus den Segeln 
nehren,..und tatsächlich hat er zugege- 
ben,daß er bis zu dem jeweiligen Zeit- 
punkt nur das kannte,was in den Medien 
größtenteils verbreitet wurde.Er war so 
fair,und hat das Interview so verstanden, 
wie es eigentlich hätte sein sollen... 
elso nix mit Spiegelhead oder Sternheaö, 
oSer was soll ich dazu noch sagen?! 


La2t Euch einfach mal überraschen,was 
ces Interview in diesem Heft zu bieten 
net, ; 


Ansonsten habe ich jetzt 
nix nehr zu trinken...äh 
zu sagen & wünsche Euch viel 
Spaß beim lesen. ..Prost! 


Jawoll,ich war dabei! Zwar durfte sich 

Gie Boozer Redaktion diesmal nur mit 
Clausthaler Alkoholfrei abfüllen,denn ich 
war der Fahrer unserer Wagenbesetzung,aber 
amüsieren konnte ich mich auch bestens..,.! 
Im frühen Nachnittag des 22.Februares ging 
unsere Reise erstmal von Wolfsburg nach 
Braunschweig,um noch ein paar Leute abzu- 
holen.Nachdem dann alles komplett war, 
ging's dann Richtung Magdeburg.Erfreulicher. 
weise waren'wa auch schon nach 


einstündiger Fahrt im Ort des 
Geschehens angekommen.Unerfreu- 
lich war dann nur das zweistün- 


dige Suchen nach der Halle,wo 

das Spektakel abgehen sollte,,.: 
‚So gegen 18 Uhr haben wir 

= dann die Halle gefunden. 


22 TEBRORE 22 Einlaß war dann aber erst 


so gegen 20 Uhr,so daß wir 


TRERKHT vom E uns erst mal in der nahsgelegen Kneipe 
ZED = reitmachten.N 


Ka en.Nach und Nach gesellten sich dann 
bekannte und unbekannte Leute zu uns,die eben- 
falls den Gig besuchen wollten.Nach ein bißchen 
Untrunk ging s dann zur Klausener,wü man bereits 
einige vertraute Klänge der Bands lauschen 
konnte.Nachdem dann DM 10 Eintritt bezahlt wurder 
stöberte man auch schon an kleinen,aber feinen 
Verkaufsstand,wo man u.a, diverse Shirts und 
Schallplatten kaufen konnte,Das komlette Angebot 
der Walzwerk Brüder könnt Ihr bei folgender 
a, Adresse anfordern;Walzwerk Records,Frieärich- 
Ludwig Str.17,7118 Ingelfingen. 
= Jetzt aber zun Eigentlichen; Um 21 Uhr starteten 
dann "Kettenhund".Da ich diese 
Band noch nicht kannte,war ich 
gespannt,was die Jungs zu bieten 
haben,Nun ja,gut rüber kamen 


zii 


Aust DV sTÄaydih 
Soviel BIER SAUFEN? 


n \ he 

Er ER die Onkelz-Coverversionen, 
NEE n ansonsten üb licher derber 
Metal mit deutscher Stimne.Nun,nachden 
dann Kettenhund Ihren Auftritt beendet hatten, beglückter, 
uns Boots & Braces.Die Meute war / 
zu diesem Zeitpunkt schon sehr NE 
am Schwitzen,und es wurde au 
ohne Ende durchgepogt.Es 


& 5 7] 
i { 
wurde neue und alte Lieder f I ' 


gespielt,und die neue LP der 
Jungs,die übrigens im März 
erscheint und "Die andere Seite" 
heissen wird,könnte mit einer 
der Oi! Kracher des Jahres wer- 
den,laßt-Euch überraschen! 

Im großen und ganzen ein geiler 
bis auf daß ich nicht saufen ko 
(...habe;aber am darauf folgend 
alles nachgeholt.Prost!) Das Pu 
bestand.aus ca.1oo bis 150 Leut 
DM 10 Eintritt waren es allenal 
Außerdem ist mir aufz 
So Gags Gig in Ihr 
Weiter so. Jungzs,denn 
he Oi! B 
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Saccara Interview 

Ganz egal,was Ihr jetzt denken werdet,aber ich habe diesss Interview 
nun mal gemacht und abgedruckt! Ich finde,es gehört sehr viel Mut dazu, 
eine Ideologie zu vertreten,die einen selbst den Kopf kosten könnte, 
d.h. es ist sehr ungewöhnlich,daß eine Metalband mit einer Anti-Hippie 
Bewegung sympathysiert,aber wer will der soll auch zu seinem Glück 
kommen.Und außderdem haben Saccara auch spaßige Texte,und das ist schon 
eher mein Ding.Und nun zur Sachs; 


1.Seit wann gibt es Saccara,und wie lautet Eure Besetzung? 


1)SACCARA gibt es seit Januar 1%86.D 
NÜNNE-Gitarre 

GIGI Bass & Gesang 
MATZE-Schlagzeug. 


ie Besetzung ist : 


3.Komnt Ihr als ! 


Kr . 
Larghaarige" mi 
schon mal in Ise mit Sk 


Reibereien? 


ins klar,oder gab's da auch 


3)wir kommen damit gut klar.Hier bei uns laufen neben uns auch Skins und Psychos rım.Allss K 
vertreten.Wir verstehen uns gut weil wir ja die selte Einstellung vertreten.Wenn wir mal 

außerhalb sind gibts eigentlich auch keine Problare.Wenn die Leute uns kennen, dann sowieso 

licht.Ich erinnere mich an einen Vorfall als wir mal mit KAHIKOPF gespielt haben.Da kannte L 
uns fast keiner.Ein Skin,vollblau,wollte auf die Bühne und uns Böses antın.Die KAkIkOPF £ 

Security verhinderte es.Es war aber der einzige.Das muß wohl an unseren Haaren galso 


Wir verweisen in so einem Fall inmer auf unsere sto/zen Vorfanren, die Gemaren Die 


u ’ 
der Vorzeit vemichteten die rönischen Eirdringlings, wie ja jeder weiß.Ihre Haare wel 


auch bis über ihre Schultern, altgermanische Haarprecht.So das reicht jetzt aber, di 


schichtsstunde ist beendet. 


5,Würdet Inr Euch als Nazis bezeichnen? Wenn ja,warun? 2 


5)So werden wir von anderen Subjekten bezeichnet.Is; uns aber egal.Was irgendwelche 
dahergelaufene Linke von sich geben interessiert uns nicht.Das kennt ihr doch sicherlich 
auch alle.Sobald man mit einer Deutschlandfahne am Arm rımläuft oder ein Wort gegen 
Fremdlinge losläßt ist man ja bekanntlich ein böser,böser Nazi.Was solls.Wir machen 
deshalb erst recht weiter. 


r mal Eure Lieblingsgetränk®... 


6.Nennt mi 


Ba=22E) ’ » TEN ae 
6)3i er We X ka var \g 4 noch mal deutsch es Bie ur d Mar Y el ader sch \okowasser ! 
4 


: 


Publikum? 


5 ” " ’ 
7)wir habe ı schon mehrere Gigs hinter uns gebracht ir spielen Immer dann wo sich die 


le: enreit bietet .NVelS ens So paar Monate .S ester 31 werd wir . B. ın < 
E& EL alle ilve en yA unserer 


Ü in der Szene 
iG ebannt und müßten in der 
arknei ie ini ios sind von unS auf Viceo 8° ‚ & 
Stermkneipe ne RT os Publikum besteht aus vorwiegend Skins & Psychos, 
rımgeistem, imm 


n. 
Normalos und anderen Kamerade 
© 


8.Was würdet Ihr am liebsten in Deutschland ändern? 


8)Da gibt es so viel was geändert werden müßte und zwar dringend.Um nur ein paar Dinge 
zu nennen.Das Wichtigste ist wohl endlich die Massenvölkerwanderung nach Deutschlend 
zu stoppen, den Dreck von den Straßen zu fegen, die durch und durch linksverseuchten 


Medien die das Volk von innen her er en zu entseuchen und das dauernde Bezahlen 
von DM in alle möglichen Länder?eu Zr T&rd ist das Sozialamt der Welt, so heißt ein 
Lied von uns. Es wird auf der nächsten LP sein. 


9,Was haltet Ihr von Politik? 


2 Sr von wen 
9)Da könnte man auch Seiten schreiben... Also, es br 5 3 An pre 
Pohifik, keit aben yind- Nas sich unsere Bonzen da leisten ist Spo 

gegen & und das auch noch auf dessen 

Kosten.Jeden Tag kriegt man neue Taten der Oberbonzen in den Nachrichten zu sehen. Dabei 
stehen einem schon die Haare zu Berge.Die neueste Faldentat dieser Vollidioten ist jadie 
Abschaffung der DM bis zum Ende dieses Jahrhunderts .Dann haben wir die europäische Drecks- ? 
währung und dürfen wieder für alle anderen mitbezakien.Alle Achtung, das haben sie ja ! 
wieder gut hingekrisgt.Wenn das so weitergeht sehe ich schwarz für dieses Land... 


10.Abschließende Grußworte & Zukunftspläne? 
10) Wir miissen so schnell wie möglich unsere zweite 
aha sind schon fertig.Wir brauchen nur noch abwer“en bis wir ins Studio geruf: e 
Es URN: hatten wir keine Zeit, aber ich hoffe «as wirs im Januar EB En: 2 
wird wirklich gut, auch musikalisch wird sie weitaus besser ausfallen als Sie.e E 
Also aufpassen, bald wird sie da sein.Sie wird wahrscheinlich "Der letzte Man a ip 
Besten Dank fürs Interview, Grüße gehen an alle e Cr ” 


2 Kzrreraden .Doitsche Grüße RL 
Der SV Meppen wird in die erste Li aufstei SREFON 
ji S ! 
me iga teigen! 5 
\ NDISE K 

CARA_MERCHA 

SATT ANDREAS HUBE L 
KRUFFSTR. 9 


LP einspielen.Die Lieder und das 
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SUFER-MERCHANDISE AUS DER BT a 
i » METAL" > MIN. 

_ DEMO "KETCHUP METAL", 60 M Sr : 

_ BEMD "DECKEL HOCH, DER KAFFEE KOCHT", 80 MIN 


. 20 DM 
- S u ACKS zu 
EStr "URBI ET ORBI", 15 TR : i er 
- T-SHIRT LF-SMER:2 HUNDE SCHEISSEN AUF KATZE > a 
- SWEAT-SHIRT: SACCARANMETAL ENTERPRISES a DB 
FHDEO LS LF-CEIFS, BAG JAGT GAG 


il 'ERF a 
ALLE FREISE VERSTEHEN SICH INCL. FORID UND VERFACKUNG 


SUPPLEMENT: Ich war am 15.März in Braunschweig auf der Schallplatten- 


;‚Fazit:Einfach spitze!!! was 
Re i BZ Bürgerpark stattgefunden hatte; Fazi ; z 
Be ar hatte,läßt so manches Sammlerherz höher A 
Doxt en Bootlegs,längst vergriffene Rillen we = en Sr | 
Zr . e % 
> d so weiter...nur man muß eben e = 
ne re ee eine LP zahlt man im Durchschnitt etwa 2o DM! 


WwHure coltuve, 


5.0.5” Bote, SCHEFFOLD 
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10 Berlin 


KINTON]C WR. AA WHRCT : BLıTz, 
> ES GI8T SCHLIMMEBES: 
44. OJIREKR WR.Z UMEET: 
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FOR 2,20 &>: 0i1- Ten, PcK.077 I17- 
Zil2 UVDd_BED KERT : 10.5/22 in 


x Ger Rn a 
bis So DM,ist eben nur was für ganz Gierige: ee 


ZIVES: S.0.5.-RoTE Wr6 Fe : Haroon Town, SHR 
A100 HEMX, --- Und noV noch Ja 
AST FHCH ZA, 2990 > 
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Drei junge „2$ 
Menschen = 
starben = 


FALLERSLEBEN. Zu’einem schwe-" 


ren Verkehrsunfall ist es auf der be- 
rüchtigten Kreuzung des Weyhauser 
Weges mit der Tangente (Kreisstraße 
114) in der Nacht zum Sonnabend ge 
kommen. Bei dem Zusammenstoß 
zweier Autos starben drei junge Men- 
schen. Der Fahrer des Unglücksautos 
wur:2 schwer schwer, eine Beifahre- 
fin leicht verletzt. Aus technischen 
Gründen war die Ampel nicht in Be- 
trieb. Das teilte die Polizei Fallersle- 
ben mit. 

Ein 20jähriger Autofahrer fuhr ge- 
gen 1.05 Uhr mit seinem Golf den 
Weyhäuser Weg aus Weyhausen ko- 
mend in Richtung Fallersleben. In 
dem Wagen saßen noch weitere vier 
Insassen. Auf der Kreuzung soll er 
nicht die Vorfahrt eines aus Gifhorn 
in Richtung Wolfsburg fahrenden 
Opels beachtet haben. Direkt auf der 


a 
h 
u 


Fe 


D 
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Kreuzung kam es zum Zusammen- 
stoß. Die hinteren Insassen des Golfs 
wurden, wahrscheinlich weil sie nicht 


festgeschnallt waren, herausge- 
schleudert und flogen bis zu 45 Meter 
weit. Zwei der Insassen, erst 17 und 
19 Jahre alt, starben an der Unfall- 


stelle, ein Mitfahrer erlag den Verlet- 
zungen im Laufe der Nacht im Stadt- 
krankenhaus Wolfsburg. Der Opel- 
fahrer und der Beifahrer wurden nur 
leicht verletzt. Beide Fahrzeuge wur- 
den zerstört. Die Polizei bezifferte 
den Schaden mit 20 000 Mark. Ro. 


> WR NEHMEN RESCHED You 
‚TEINEM GUTEN Freund N‘ 
WIR VERGESSEN Dit NIEMAISIN) 


due Zeit heilt 
doch ich denke 
ganz egal wo Du auch bist 
du weißt so gut wie ich 
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Nur die Besten sterben jung 


wir waren mehr als Freunde 
Wir waren wie Brüder 
viele Jahre sangen wir 
die gleichen Lieder : 
Nur die Besten sterben Jung 
Du warst der Beste 
nur noch Erinnerung 
sag mir warun 


NUR DIE BESTEN 


Die Zeit heilt 
doch vergessen 


TERBEN JUNG 


Wunden a 
kann ich nicht 

Wunden en : 
Dit an Dich et ; 
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irgendwann sehen wir uns wieder 
in meinen Träunen w 
in unseren Liedern 
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4 Ist sowas denn überhaupt noch möglica,nachdem doch 
ee Alles angeblich so politisch verseucht ist!? Es ist! 
Der erste Schritt ist getan,und so könnte auch die BRD ihr Come- 
back in Sachen Oi! feiern.Das letzte mal sah man stellenweise noch 
Punks & Skins united so um 1985.Und heute,nach 7 Jahren Pleiten ein 
neuer Anfang...!Machen'wa dat Beste daraus,denn die guten Ansätze 
sind vorharnden,und noch'ne neue Change beknmnen wir bestimmt-nicht, 
Und nun zum Geschehen;Erst mal machte ich mich "auf'en Weg nach 
Braunschweig,wo bereits meine Mitfahrgelegenheit wartete,wobei ich 
mich auch gleich beim BS-Andy bedanken möchte.Nach ruhigen 120 
Minuten Anfahrt,waren wir schon um 16 Uhr in Horn-Lehe. Dort sah 
man dann schon vereinzelt kleine Gruppen von Skins und Punks! 
Nun ist uns leider das Wetter total in den Rücken gsefallen,denn 
es war nicht nur Arschkalt,sondern ein Schneeschauer nachdem an- 
deren begleitete uns...Bla...bla!So,nach einem halbwegs ge- 
mütlichen Umtrunk“war es dann endlich 20 Uhr,und es war Einlaß; 
Erfreulicherweise nur 20 DM Eintritt,die sich 100% gelohnt hatten! 
Die Halle und der Vorraum waren zwar nicht dis größten,was zur 
Folge hatte,daß ständig der eine dem anderen auf den geputzten 
Schührhen herumtrampelte,aber da mußte man nunmal durch.Dann 
konnte man auch an den verschieden Verkaufsständen stöbern,wobei 
man noch diverse Zines oder Platten ergattern konnte. Zwischen- 
durch dann mal ein kurzer Stromausfall...!Und weiter;Ich hätte 
dann endlich die Gelegenheit,den Kay aus Potsdam kennenzulernen, 
weil man sich ja nur vom Briefwechsel kannte,und vom Zinetausch 
‚her,Und ich kann bestätigen,der Mensch ist genauso toff drauf, 
\wie sein Zine!!(Übrigens soll das neue Schmutzige"Zeiten Nr.3 
\im April rauskommen).Anschließend ein bißchen Smalltalk nit ge- 
wissen Persönlichkeiten,nur um mal eben ein paar zu nennen; 
\die Mainzer Toifel,Frau Großmann,und.,.und...und! Unter ander- 
em ist mir aufgefallen,daß trotz der bundesweiten Gigankündi- 
\gung mehr Skins aus allen Gattungen vertreten waren als Punx. 
‚Was aber nicht im geringsten Sinne die Stimmung beeinträcht- 
igte.Leider ging's Musikmäßig erst un 23 Uhr los,aber dafür 
richtig.Als erstes beglückte uns (glaub ich) Public Toys. 
War sehr gut!Anschließend dann Silly Encores,und dann die 
Vandalen,beide haben ganze Arbeit geleistet...sorry,ich 
war nicht mehr in der Lage,(wie immer) wegen des Alkonol- 
konsums irgendwie richtig was wahrzunehnen...Prost! 
Was ich aber noch weiß,ist,daß dem Pöbel die 
Kulthymne "If the kids are united" ge- 
widmet wurde,was mir persönlich 
richtig kalt über'n Rücken lief 
...total geil!Ab und zu gab s 
dann noch Probleme mit der . 

Anlage,wo man schon bedenken die AK 

\hatte,es könnte ein Sound- gLEN‘ fe 

Acheck Festival werien...! Sp 

Ging dann aber doch. Das 
- |’ war ein Abend,der wohl 
AN + SCHLACHTRUF, 5 unvergeßlich für nich ist! op n 
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®LP: B,Trunke 


LP: _ Silly Encores - 
Merchant Bakers' 
Melodie & Punk in einem? 
Das geht! Und hört sich 
Sogar ausgezeichnet an, 
Waren übrigens im März in 
Bremen auf der Bühne 


s Kettenhund 
zur "LJand in .; 2 
i n die Jun 
ale entäuscht,aber. 
is Demo auch nicht 


ü Yommnt...wer eS 
besser ie ae 
x.011748 D su. 
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= Ki uyzvana ge u BARON TITUS + 
En arezminan “‘ BECK'S PISTOLS © 
rege Sind mir 3°. DAILYTE : 

Pt. LH sge ne De 2 
RUNKEN ALL STARS? 
FORESTER 
HANNENALKS x "One voice" 


HERBÄRDS * Nun,erst hört man garnichts 


Er 


a „ mehr von dieser super Hard- 
Er KELLERGEISTER F, core Band,und nun dafür ein 
 DIEMEISTER wahres Meisterwerk! 12 hart- 
NPARANOIA KIDS &: gesottene Stücke sorgen für 


Y# TRINKZEHN 2; Abwechslung in Eurer Box. 
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Dimple N cn 
tHelden der Ar "FIR 
Diese Band hält es zwar nicht u 
so mit dem arbeiten,aber e N 

gesunden Durst haben sie immerz, \% 
Und gute Musik machen Sle aucHiug 
noch.Hört selbst mal rein... 


= CD ET ET 
TE EN Re SER: x 


BERN ER ER 


„Übrigens sind die Amiboys 
‚zur Zeit auf Tournee in der 


= a im Dienst 
"Kaltes Feuer" e 
Ich weiß z 


: war nicht s 
Tichtig, 5 


in welche 
Richtung diese Sköpf 
Formation tendiert aber 
das Album hat auch ein 
paar gute Stücke zu 
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D: Täterin: Skinhead 
Petra S., 17, Berlin- 
Marzahn. Schülerin. will 
Kindergännerin werden. 
Grüßt mit „Heil Hitler“, 
nennt sich Eva Braun. 
“ Schlägt in der Freizeit 
Ausländer zusammen. 
Ist bereit, für die „rechte 
Sache“ zu morden. Die 
neue deutsche Schan- 
de. Was ist sie bloß für 
ein Mensch?! Lesen 
Sie! Sie werden ef- 
>» schüttert, schockiert 


n. 
„Türken knallen, Ne- 
ger klatschen, Fidschis 


(Vietnamesen, d. Red.)) : zn den Fingernägeln. 


«, „Was is'n das? Blut an 


rügeln, macht Spaß. 


2 eg 


ren bis zum Arsch.“ Sie" 
meint allen Ernstes: 
„Was damals bei Hitler ; 
mit den Juden passiert , 
ist, machen wir jetzt mit 
den Ausländern. Hitler 
lebt in uns weiter! Um 
Deutschland zu reini- 
gen, würde ich auch tö- 
ten. Eine Leuchtspur- 
Pistole habe ich immer 
in der Schultasche, falls 
mir ein Scheiß-Auslän- 
der vor die Nase 
latscht.“ Hemmungen? 


»F Mitieid? Moral? Petra 


schüttelt den Kopf, kaut 


die Nerven genen, SO 4 
Disko-Tussis mit Haa- x 


nf 


Me fa Par | 
Kopf ein. Es ist ein irres _ Skins sind wie eine Fa- " 
Gefühl, wenn sie vor mir „. milie. Für meine Kum- 
liegen und wimmern. Da «}pels würd’ ich RRSEN 
eh mich überle- "* an hab’ auch keine 


en. Wir fackeln auch „Angst vor den doofen 


3 2 
Türken-Buden ab. Das Bullen. Die machen 
ist ein geiler Freizeit- 

‘ spaß. Oder ich gehe auf 
Weiber los, die mir auf 


1 doch nichts. Gucken nuf 


zu. Fassen mich nicht 
an, weil ich eine Frau 
bin.“ 


Als ich disse 
mal in großes 
mich nur noch 


da stehe! Ansonsten 


Tom ist groß und kräftig. Er trägt 
eine Bomberjacke und Doc-Martin- 
Stiefel, seine Haare sind kurzgescho- 
ren: Tom ist ein Skinhead, und doch 
ist er gegen Fremdenfeindlichkeit. 
Des Rätsels Lösung: Der 24jährige ist 
ein Sharp-Skin, und die setzen sich 
nach eigener Aussage gezielt gegen 
Rassismus und Ausländer-Diskrimi- 
nierung ein. Die WAZ-Redakteure 
Ulrich Franke und Axel Schnell 
sprachen mit Tom. 

WAZ: Macht es dir eigentlich 
Spaß, den Leuten Angst einzujagen? 

Tom: Was soll das denn? Vor mir 
muß niemand Angst haben. Ich tue 
nämlich keinem etwas, wenn der mir 
nichts tut. 


WAZ: Ein Schülerlotse in Knobel- ' 


bechern. 


Tom: Naja, ich will mal so sagen: | 
Ich halte es da auch nicht unbedingt | 


mit der Bibel. Von wegen, wenn Dich 
einer auf die rechte Wange schlägt, 
dann halte ihm auch noch die linke 
hin. Aber meistens bin ich ganz 
harmlos. 

WAZ: Wir können uns nicht hel- 
fen: Du siehst 'halt gefährlich aus. 


Tom: Das täuscht. Wir sind alle 
unbewaffnet. Ich habe nicht einmal 
ein Messer dabei, ihr könnt mich 
gerne durchsuchen. 

WAZ: Wir können uns vor allem 
vorstellen, schnell die Straßenseite 
zu wechseln, wenn du entgegen- 
kommst. Abends, in der Dunkelheit. 

Tom: Ja, das passiert natürlich 
schon. Manchmal gehen die Leute 
auf die andere Straßenseite. Manch- 
mal gehe ich aber auch selbst rüber, 
wenn ein paar Türken auf mich zu- 
kommen. 

WAZ: Wir dachten, ihr seid auf der 
Seite der Ausländer? 

Tom: Sind wir auch. Aber das kön- 
nen die ja nicht wissen, wenn sie 
mich im dunklen nicht erkennen. 

WAZ: Welchen Sinn macht's denn 
dann, wie ein Skinhead rumzulau- 
fen? 

Tom: Wir Sharp-Skins laufen 
nicht rum wie die Skinheads: Wir 
sind die wahren Skinheads. 

WAZ: Irgendwie können wir da 
nicht folgen. Bisher dachten wir im- 
mer, Skinheads sind rechts, gewalt- 
tätig und gegen Ausländer. 

Tom: Dieses Bild kommt nur durch 
die Medien zustande. 

WAZ: Na,na,na. 

Tom: Doch. Die Wurzeln der Skin- 
head-Bewegung liegen in Jamaica. 
Später kam die Bewegung nach Eng- 
land, und es war einfach eine Aus- 
drucksform der Solidarisierung mit 
der Arbriterschaft. Erst später sind 
die Skins von den Faschoglatzen un- 
terwandert worden. Wir treten jetzt 
wieder für dıe wahren Skinhead- 
Ideale ein. Mit den Boneheads haben 
wir nichts am Hut. 


Interviewsgelesen hatte,brach ich erst 
Gelächter aus,aber hinterher konnte ich 
ärgern.So einen Sch... habe ich schon 
lange nicht mehr zu Gesicht bekommen,und ich bin sicher], 
daß ich nicht allein mit meiner Meinung zu diesem 


kein Kommentar! 


„Vor mir muß doch 
"2 keiner Angst habeg,‘ 


WAZZ-I nterview: Sharp-Skins gegen Rassismus 


WAZ: Mit wem, bitteschön? f 

Tom: Boneheads. Das heißt 
Dummköpfe, und so nennen wir die 
rechtsradikalen Skins. Die sind ja 
auch wirklich total dumm. 

WAZ: Ist es nicht auch ein bißchen 
dumm, als kleine Minderheit genauso 
rumzulaufen wie die anderen Skin- 

: heads und trotzdem zu behaupten, 
| man verfolge hehre Ideale? 

| Tom: Das sehe ich ganz anders. 
Außerdem sind wir keine Minderheit, 
das hält sich zwischen Boneheads 
und Sharps ungefähr die Waage. 

WAZ: Wie viele Sharp-Skins gibt 
es in Wolfsburg? 

Tom: Wir sind so ungefähr zehn, 
und die Faschoglatzen sind vielleicht 
15. Früher waren es ‘mal 30, aber 
viele haben sich jetzt die Haare lang 
wachsen lassen. 


WAZ: Was passiert eigentlich, 
wenn ihr euch auf der Straße begeg- 
net? 

Tom: Naja, dann wird‘s schon ‘mal 
ein bißchen lauter. Und manchmal 
gibt's ein kleines Gerangel. 

WAZ: Und was macht ihr sonst so? 

Tom: Wir treffen uns mit Sharps 
aus anderen Städten, bereden Aktio- 
nen und gehen auf Konzerte. Und ne- 
benbei trinken wir ein, zwei Bier- 
chen. 

WAZ: Oder auch drei, vier? 

Tom: Kann vorkommen. Ist wohl 
immer noch besser, als dauernd an- 
deren Leuten auf die Schnauze zu 
hauen. Wir sind ganz einfach gegen 
diesen Krawall. 

WAZ: Mal was ganz anderes. Was 
ist das für ein Aufnäher auf deiner 


Jacke? 

Tom: Unser Abzeichen. SkinHeads 
Against Racial Prejudice, eben 
SHARP. 


WAZ: Und was sagt dein Chef 
dazu, wie du so rumläufst? 

Tom: Im Moment bin ich arbeits- 
los, aber ich will demnächst eine 
Umschulung zum Koch machen. 

WAZ: Und dann ist Schluß mit 
Bomberjacke, Stiefeln und Glatze? 

Tom: Nee, wieso denn das? Gerade 
für einen Koch sind kurze Haare viel 
hygienischer. Da kann wenigstens 
kein Haar in die Suppe fallen. 

WAZ: Wir wünschen dir dabei viel 
Glück. 
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Überraschung: Tom ist ein Skirhead und 


gegen Rassimus. x 
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a Ansichten des 21’Jahre alten Skinheads Andi (Interview der Schüler- 
BR, „(BOOZER RED zeitung des Gymasiuns 


1) Als was bezeichnest Du Dich? = 
Ich bin Skinhead! er ee Se 
2) Was waren Deine Motive sich dieser Gruppe anzuschließen? 


> 
ER 3 Irma 


Gruppe...? Das Skinheadtum ist nichts weiter als eine Subkultur! 
Nun gut,als ich vor gut 5 Jahren mich entschlossen hatte i 


falls zur selben Zeit wie ich angefangen hatte,war da auch noch. 
Nun waren wir zu zweit, und suchten Info s über Skinheads und 


\ nicht als Skinhead!Und da bin ich auch schon bei einem Pu 
R angekommen,wobei ich mal ganz deutlich machen möchte,daß man 

als "Einsteiger" nicht gleich der pure Skinhead sein kann.Man kann . 
R Sich nicht von Heute auf Morgen eine feste Meinung bilden 
N nicht.Da muß man seine Umgebung erst mal auf Allen Ebenen 
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größtenteils in den Medien präsentiert wird;Gewalttätig,Randale, 
Naziparolen und Alkohol.Begriffe wie "Way of life" waren nicht 
gefragt,vielmehr eben der Konflikt mit Andersdenkenden.Sicherlich 


nur eben mehr mit dem traditionellen Skinheadkult beschäftigen, 


um Skrewdriver & Co. handeln sollte,das versucht z.B, ISCH. AsR 
zu verdeutlichen,aber das ist auch das einzigste posSitive,was ich 


' abef-Tolleranz Scheinen die Macher von SHARP nicht zu kennen. 


9 Dazu aber nachher noch was,warum ich mich mit SHARP nicht anfreunden 
Ag Möchte... EORREREREN sem 
. - ? Den = > en j <: Gemein . 


u — en Ahr 


alles u x en 
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j ich sind. 
ß Skinheads ausländerfeindlic 
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mein wird behauptet,d 
0? 

as auch _S | : 

er dem nur ee 

ta die ee = 

I ie 

verbreiten.Ich en, a Tr ; 

Skinheads Medien überhaupt:D hs | 

meinen ee verschiedene Typ u 

SkinheadsS | | nn 


nur 
elbst kann dem en 
>. ativen Eindruc Skins 
den neß erwähnen, welche Se 
er Tadel daß es auch unter 
G ’ 


SEAL LEe 
Siehs 
Ich selbst kann 
entgegentreten. 
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# 4) Has 


Wendest Du körperliche ‚Gewalt an? 
Seltsame Frage...?Ich weiß nicht so recht,was Du von mir denkst,aber 
ich versuche mal zu antworten.Ich möchte Niemanden meine Meinung auf- 
zwingen,und ich lasse mir auch nichts sagen...!Dennoch kam es damals 
öfters vor,daß ich als Gewalttäter aufgetreten bin.Aber wie ich vor- 
hin schon erwähnte,möchte ich dieses Kapitel als gegessen betrachten, 
und ich bin immer sehr erfreut,wenn nicht jeder gleich nachtragend ist! 
Man kann sich nämlich auch zum positiven ändern. 


15) 


ne 


6) Bist Du mit dem . en ac 


jetzigen Zust BE 
Ja,Zustand and der BRD zufrieden? _ 


di ee 
bien ten ie ee ckein ten das richtige Wort N 
noch so abläuft ist ri a wird auch immer FIAT IR: 
j y ener ede 7135 i L 
ich auch Skinhsa -denklich als zufri 
<inhead r ufriedenste , ; 

das "Drumherum!" re So kann ich durch u pad iBulier bin 
Schaffen,die mir ach abschalten,und mir meine ei Te 

’ e eigene Umgebung 


gefällt! 
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: 7) Nelche Änderungen würdest Du vollziehen? en ee ee - 
FE 1 re er > STREICHEN ARTE EEE > 77 SS 


ee,Zufrieden bin 
und was sonst 
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Ich möchte nichts verändern, jedenfalls heute nicht mehr.Ich gehe meiner & 
Arbeit nach und sterbe irgendwann.Der Sinn des Letbens?!Ach so,ab und zu W 
trinke ich auch mal gern einen oder zwei...drei...Prost.Eigentlich 
möchte ich nur meine Ruhe haben! I - 


Deine Meinung durch die Gruppe (s a: 
zur Gesellscnaft,Grundzgesetz,Politik oder zu A 


teil erwiesen,egal in welchem Punkt. m AT u |.) 


Menschen, s 
Deitsplätze wer 


non 


wieder Vorurteile 
"Geldgierig faul,s 
htsradikal brutal u 
no zu diesen 
n.Das fängt doch schon wur S: Re 

DE on i n einem neuen Schüler mer er ER 
> ım nachhinein stellt sich . a Be 
| e “er ee a oder infornie 

nr BE een Y r rteilen um.Glaube ich den en nett er 
ich Een wir wissdn doch Alle,das Lügen nuR FE = 
ich mich. Y 


wenn wir an SL 
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40 Jahre demokratische Entwicklunez in der BRD haben überwiegsnäi=zu 
Wohlstand und friedlichem Miteinander geführt,dennoch werden Parot 
die zu eroßen Leid führten.Wwas empfinde 


Du,wenn Du solche Parolen von Jugendlichen hörtst: 


Das ist nur Deine Meinung,denn Wohlstand und friedliches Miteinand 
war wohl noch nie so richtig real...ich kann mich jedenfalls nicht 
daran erinnern.Oder findest Du in 40 Jahren demokratischen Faschis 
und Kapitalismus noch friedliches Miteinander?Auf der einen Seite cC 
Häuserkämpfer gegen das System,und dann wieder eine Ansammlung von 
sog. Nazis,die lieber 50 Jahre in die Vergangenheit zurückwollen als 


inken und FI rn 
walttätigeee m en 


# 


Skinneads; rec 
Gib_ mir deine 


n der Schule an; 


der Zukunft entgegentreten! Unzufriedenheit züchtet Protest,der eine ; 
brüllt Nazis raus...und der andere Rotfront verrecke.Was soll ich da # 
noch empfinden,das Leid wird wohl noch schlimmer werden als.damals. A 
Ansonsten interessiert es mich einen Scheißdreck,was Jugendliche für 

Parolen rufen,hauptsache sie forde er gsenönteverboten; ..! 


Wie ich schon sagte,solange die Medien nur oberflächlich über Skinheads 

berichten,wird sich das wohl auch nicht ändern.Hinzu kommt aber auch,daß 
Skins selbst mal zu Imagepflege beitragen sollten,um nicht immer im braunen ! 
Schatten.-.der Vergängenheit zu stehen,um eben Vorurteile abzubauen! 


12)Wer ist für Dich Ausländer? 


b der Gr 
1i in der BRD sagt man,Alles was außerhal er 
AFTER Pure die Leute ,äie von dort kommen,und sich hi 


enzen liegt ist das 
er bei’uns aufhalten, 
Ir Er Be en WER. 

i ä in so z.B. in der Türkei bin,werden die Türken 
Adeıir ee es in Ausländer aus Deutschland!Ist doch logisch, 


} auch sagen,guak-mal da ist ein 
oder was wollte#t: Ihr hören? 
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4 ‚ z Be a Bee >) 
»pifferenzierst Du zwischen bestimmten Ausländersrunnen? EN 

Beer una 1 leuileh die verschiedenen Staatsangehörigkeiten Gen 
:, daß wir nur Eiobei onen.Wir Deutschen sind doch auch Weltweit beka At 
b halt gerne a. ht essen...und in Koraa Blasen im ; , 
Ger = WELDE sch iffer ; a url di = ®e Menschen 
„i und wenn die Türken nun ı a differenziert Sich doch schon jeder selbst 
äurchschneidemuann ei mal den Lämmern bei lebendigem Leibe die Kae! 

x ae ws n such>s ic} ; - s r ” Sı 
es eben der Brauch. en e5 Irgendwann mal zu ver 


rstehen,dann ist 
14)Wieviel Ausländisches a! i ı } Er m Tee 
Level axzepierst Du? Gehst Du auch ma] j i er 
eine Pizza essen? ch mal beim Italien JE 
: aaa : 
So lange es säch,in Grenzen hält,und keiner benachtsiligt wird,ist die { 
It =; 


Akzeptanz sehr, groß irä e i 
KZer a ‚und da wirä auch mal'ne Pi bei i = 
nebenan gegeskh, zza bein aliener von we 


er ren u. 


15)Hast_Du schonmal Urlaub im Ausland genacht?' 
Ja, 


16)Wwo,und hat es;dir dort gef il1en? 
773 i > oe ri ür deutsch 


a 
m Dar „>+ eJ > 
Ich war schonm.sehr oft in Spanien,dem typischen Fer ER Le schen 
+ Urlauber.Sieheflich hat es mir dort gefallen,sonst wäre ich ja nicht des 


= öfteren hingefahren. en 
% N - SEE eh 


Y 
17 )Was 'emöfinde Du z.B, bei A 
haben? ___— umge ee 
—_—_—_—_—__ ger D—— 
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Damals hätte ik > inli 
als hätte} ich wahrscheinlich die Täter gelobt 
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f mal sO sagen;Gehalfen i it: -di ‚aber heute? Ich, wiıı 
3 e SseyWuel zen Test. mit S kti n Ni j : = 
En 28 diesen Aktionen Niemanden,im Gegenteil! 
' = 2 tg > P; e h ‘ r S . > - 
18)Wenn man in den Nachrichten Bilder von Hoyerswerda sieht,kann man die 
zuschausende Bevölkerung dabei beobachten,wis sie Gen gewälttätigen Aktionen 


Beifall spendet;iHast Du eine Erklärung dafür? 
Fe L 6 u . . 

Es gibt nunmal’eine gewisse’ Problematik mit 

Ist*kes ihre Hautfarbe?Sind es zuviele?üder 

Ich weiß es -nieht,aber. vieleicht unser Bunds 


19)Erzänl doch bitte mal zum Schluß nach e Skinheadansichten? 
; Wie” Ten Ja 'vorfin-schon angesprochen hatte,ist nicht jeder Skinhead gleich 
Skinhead,oder Paschist oder gar Links. Und SHARP es es wohl auch nicht so 
w ganz verstanden,traditionelle Werte zu bewahren.Denn was von den Leuten 
so Alles ans Tageslicht-kommt,ist von Dummheit und Interolleranz kaun noch 
wg zu Überbieten.Tch hab ja schon viele Skinhsadansichten in Laufe der Zeit 
kennengelsernt,aber wie sich SÄARP als eine Art "Ew S£<innead Weisheiten 
GnbH" aufspielt,ist auch jener Kaufen zun entern ve teilt.Das für SHARP 
Ger übliche patriotische Skin nicht traditionsbewu2 st,ist ja bekannt 5 
aber den, unvolttischen Oi!-Skin als Rattenschwanz der Bonsheads (SHARP 
Se LORLURS für-Päatriotische Skins u.Naziskins) abzustempeln ist eine rohe 
Fre 0 
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e S nützliche und realistisen 
Tips ‚sich Goch gefälligst nit sriminellen Ausländerpa ee 
De gegen die Gesellschaft zu unternehmen en we 
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S neacs mit den westindisch 1 2 re Ä 
1 ce = nalschen Rudeboys ! xla 
= n quatsch,so was unskinniges,.,.Und hier atent an er f 
le Verhaltenweise von SEARP,also die p»lumn koene ee 
Reggae = Negermusik = Nix zez Ina > a ee | 
&2 j 1X gegen Ausländer, sch] F N 
Und ich bin überzeugt davon,daß SEARP. ne ee AN N 
Haltung gegenüber Schwaten Hipptes: ul Dimeinse a. ern NY N 
der 69er Skinheads gewesen wäre! Be Ber > er Bts ® I 2 
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Da es 
eben noch schwer ist,an jenes Meisterwerk ranzukommen,empfehle ich Euch trotz- 


Ich selbst konnte 
Publishing, 


mir noch ein Exemplar ergattern,nachdem seltsamer Weise 
r 2 1 


P.O.Box 12 Dunoon,Argyl1l.Pa23 7BQ. Scotland.Das ganze kostet dann 30.- DM. 
Schickt aber nur Bargeld (Scheine) und keine Verrechnungsschecks oder so! 


Der Herausgeber dieses genialen Buches ist kein anderer 


als der legendäre GEORGE MARSHALL! 


Müde bin ich, geh zur Ruh), 
decke meinen Bierbauch zu. 
Herrgott laß den Kater mein, 
morgen nicht so furchtbar sein. 
Bitte gib mir wieder Durst, 
alles andere ist mir Wurst. 
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die Einfuhr nach Deutschland verboten wurde (???).Das Buch ist in englischer 


Sprache verfaßt,mit unzähligen Bildernund Berichten vollgestopft,und meiner 


‘Meinung nach das 'beste Buch,das jemals dem Kult gewidmet wurde! 


dem,mal dieses Buch bei folgender Adresse zu bestellen 


ze ae 
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| SKINHEAD TIMES In Deutschland gibt es die aktuelle Ausgabe der Skinhead 
| Times für DM 1.- Rückporto von Udo Vogt, Haupstraße 144,W-5102 Würselen, 
| Ab Januar 1992 soll es dieses geile Blatt auch in Deutscher Sprache geben! 
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